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Zur Übertragung der sph ;iroid i schen Fläche lll  die Ebene hat man c1ic quer­
achsige Zylinderprojekt ion be11 ü 1 zt  D i e  Lage der D reieckspu nkte der neuen 
sch weizerischen Triangu l ie ru n g  ist  d u rch rechtwinkelige konforme Koordinaten eines 
einzigen Systemes, dessen A usgangspunkt die S ternwarte in  Bern bildet ,  heBtimmL 

Zum Schlusse dieses A bsch n i ttes erla1. bt s ich der Verfasser allen Inst i tuten,  , 
!}owie jenen hochverehrten Hem� n ,  d ie  i hn im Studiu m  dieser A u fgabe q ntets tützt 

hatten,  seinen i nnigen Dank auszudrücken .  1 Fo�tsetzuog folgt . i  

Z u r  Theorie des Theodol ites.  
Von Prol. E h renfeueh t  am h a lt ischen Polytechnikum i n  Rigf�. 

Die gewöhnlichen kleine1 1 geodftt ischen l nstrumrnte können �o .gena:u kon-
:" , st ruiert und justiert werden, d a{.\ die übr igblei benden · I n strumentenfehler kleiner 

·. : sind, als ,die Ablesungsfehler.  Solche I nstrumente können nach der Justierung als,
. 

. . . •, ' \ 

fehlerfrei angesehen werden . 
· -

. . ' · · · ' · ,, 
., ,_ .. :„ ·· . Wird aber von de'n Mest-;ungen eine gtoße Genauigkeit  geforder�, ·so henutzt · · . �0'.;�ra�o prä.zise Instrumen te, welche mit starken Fernrohren, : s�h,P empfindlicben Libel- .: : ;�\ �.' "> fen; sowie feinen Nonien 'oder Mikroskopen 1iersehen sind . . Die genaue ' (in i1erhalb. . :�" \, .. ·.· ' .. . . / . . . ' 

. · 

. 
. ' �·. 

�;�.fjler Beobachtungsfehler) Justierung solcl1er Instrume nte i st · sehr müh,s�1n m1d muß <'J 
�;I-.>;of.t \viederhol t werden, denn auch klein'e Ver·st im1nu r1ge 11 : _ �,·el�he ,durch · verschie'· · . -�J�, L'.:';'._)"\}��ne äußere Ursachen hervorgerufen \Verd� n und bei ge�vöhnl ichen„: I nstru1nenten{, ; .i:�� 
�:;:;f:::�!cbt - fühlbar . �iild, ' dürfen bei Präzil)ionsmessungen ·nicht Vt:roachlfüi,sigt werde;l , ' ':�,-� 
���f�·;· lr f-die&em Palle ist es r:itsam, kleine Jnstrumente'n feh:ler blei'ben zu. Jass.e1i, ' al�o· \:;'.� �\�:n���W. dem : verstirpinter� Instrumente zu arb�i ten · und '"de.il Eintlut1, .di��et . ·fehlet - ,�llf · 1(�{i� i" "'·r ··•· , , . - .

. 
· . , · ' , , _ · · · , , . , · <c?\',,1. �:������'geine$·sene Winkel durch (�edrnllng z�· berücksi�htige11 . Es- js-t  ·9anu c der· WinkeF' W· ;··/f;� f.·r.:-;iQ>'·. �, ' • : 

, 
·, - , '- " · · . , · ·. , • • · : . ,.. : . ··c· ; ·1i·•� 

i,:���,�r:J\i(iht  . n.u r vpn pen :\·bl�sung�11 � son.dern · auch von , den I ns.ttumen teofeb,ler b; c . . '  . . , . ; .f ';:i!J� 
�� .

. 
�-- :.J b... 1 ' 

• J 

' • �- • • • ,• . ·� • .:.r.� „ „ . :. .: . . apgJg. i .. 
..· . ·  . W f(� bj 't <  . . ):, · , , . ; „ .  , ; ., . , . • ,- . , . 1 ) . '.' � 1{:'.<}�� 

:: ' _:„ Pa 0die lnsfructienteufehler b, 'C '. ', ; gewöhnlich !.e�r klein '. sin,c (  : so,
'
-· geri' Ügt

�
e�;: _> . 

��.� ·. , de f �J::n tw!�kel�n g :
.
der

. 
r'ti11kti�11 · /· '.�ü��h: .

. 
den·1 Po te11ze� .'·'\ i: : .  " „ . .  U�)> ��e;'.f'J. ie��J�� ;:k}1t�1 t .P,rd�U,�i; . .  „iu berucks1chtigen . . Dre . G,heq�r� 2,; O�d 1�uog · werdeq. wi� . . �_azu : .�n�1 �··.'_':/!�:�� 

�lt; �um :du���- die n;umedsche - AusrecH1!ui1g: · ·�·r�i�htlich' Z\!· _ 1nach:1i,�·�·�M3'� �1e· 1 i' nn�r:::'t&�t�� 
' ,�;J.�)� :.��r:, �,eo'ba�h.tting�fehl_er : b! e�.ben�,.: �l '.�o. gJ.�Jc:h: -��:�-:� An�ej�9ro,ri;i�:r��k�!,�t����.:.? .iio,

r{e!j;:; 
,:er . �Jes� fl' �ntersu�bungen- ,  wir� de{ . Einfluß 'jed:eir fo :,1 �!1111ent�nf.ehl�.rs· b:es.tirn:mt, · .. · . 
;�b!!J;: a,!J,f: itJi�e�en .'�e� le� �l� ic.h . ,Nu11 gt��tz( . w�td,�11:-.>��n��.' �tbJi.1 '� ,����i)lf t', :p�·di�rJ�;.:;}f 
·p�r��tjo�e�:� · _4e� .. 'fiuk�.l,s / . ··wtlche . · „ ·d�,rc�:: �i?ie, ! n�{.: l fi� trU'ipen t:��fe�1 i�r , v�rurs��l b �i}��.�fff ß�'f;. diC.:�fo.tale .�9rf�ktiGJ1: - �ird ·�h.<lligß).'a1�..-s1J�.���:<i'er� J'a:1;; ,1.e1 1��-I �il ltenomfüe.i'l��k:+: 

'· „ ,);E.$.\iM, · :!lber . · lefoht�, •fo: , fie�e.isen, . :ciaJJ,,1,sol6ti�;0;:�1��ta:Q:he ·' s�r\lmj �tun'$'' .  ·�fo r : :p1if�;::i 
· 'ji ��rr��<ion�n . �u( d��i1 �itbiig i�f. \Vdiii :�;;.:u��:,a�r 410 '�\iedfr d· ß r4nd�'.% 
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wo f (N, 0, 0 . . .  } deu Wert des W inkels bedeu te t ,  welche n wir  c r l i i c l ten,  ohne <l ie 
Instrume11 tenleb l cr z u  berücksicht igen und die Summen 

( 2  f) 'cßf b · - ·  + -1- bi(-· , ') ) + "  . 2 /1 . o  2 _, � Ir o ... f) , � 'Jj \ 

c ( <:'. . + -; c2 I :� 2 ) + - · · d ( ' 0 \ c c ' 0  

partielle Korr ektionen darstel len, welche durch d ie Fehler b, ( . . .  hervorgerufen 
sind, während 

a f\ · " l  ("?!''/ ( '.:1.21 ) , �21 ) 
· b ( .- 1 + c ( �--) + � b'!. � = ; · ) -+ b c -�-�-- + �- c2 ( �- -,- + . . .  . . 2 b 1 o 8 c 0 • 2 /.J2 0 2 b 2 c o 2 \ C' c2 o 

die totale Korrektion is t . . �la 1 1  sieht darau s ,  daß d ie  totale Korrektio n  bis zu den 
. Gliedern 2. Ord nung der Su m me der  par t i el le n gleich i s t. Sollten aber auch 

G.lieder- 2. Ord nung e i n geführt  werden , ' so darf man sich auf die partiellen Kor­
rektionen nkht beschränken, den n auf.ler  diesen tre ten noch Glieder 

11 c L" . ;- - +- . . .  
' "f ) \ C b c C 0 

" �uf, � :we:che die i-'rodukte verschiedener Paare der Instrumentenfehler enth alten 
_ _  , ,;· .:· · ,  Uin · all� ' Korrektionsglieder 1 .  u n d  2. Ordnung zu ermitteln ,  haben wir zu·  
'.(0 ; ij'ilct1st .\;t.renge "Formeln angegeben ,  welche wr Berechnung des Azimutes o u nd 

)d.e.r; . 'ZenÜdistani. z der Ziela.x·e dienen kön nen, wobei  die,  Werte der I nstrumenten· . ·. 

fehler ' beliebig g roß ange110mmcn werden ; dan n  haben wir dieselbe Aufgabe bis 
zu den .G liedern 3: Ordnung cl�r Instrumentenfehler 'gel öst. 

. 

Obwohl die Werte , . . der . 1nstrumente n fehler bei der e rsten Lösung (nach den 
. . st11engen F; 1rmel 11) beliehig grof$ sei n dijrfen,  111 iissen beini Theodolite manche ein· 

-�·� · . . .  �chrän kende B ed ingu1ii,;en erfüllt werden, damit er  al s ein brauchbarn!l Wink eh 
\ ' 

·' meflinstrument  betrachtet werden könne.  Es sollen nämlich die W inkel iwischen 
· q�.r , Ziel· und Horizontalax·e ,  zwischen der Horizontal· und Vertikalaxe konstant . , " 

s�i n „  Die R ichtun,g der Ve rtikala:xe soll wiihrend der Winkelmessung auch unver..� , - · 
'·' ' ' ' � 1 ' 
l ,änded bleibe n .  'A ußerdem _so l l die · Alhidadenaxe zur Limbusaxe se nkrecht .s t�hen . 

�f�·':qile-r nur · sehr wenig von dieser senkrechten Lage ab weichen: · 

... , .„ '.'.; , • ,- . ' . '· . 

'';' ;:� :/<:. Wen n  _die ef...,ten · Bedingungen schqn f,ln , und fü r  sich .· k,lar sind,  muß (lie , . · · 
· "  ici;�w� 1(di, gkdt · der Je.tzten etwas n ähtfr motiviert werden. 4u · diesem Zwecke .be� 

-i'Fi�· :n��t�?;i ,: : \,: ir ,  . :qa·ß jeder. Pvnkt des Nonius · ( qder Mikroskope�) be
'
i Drehung cler_ . · •  

.. ;:-: :�� _. · .·· 1W��aqf e_i ne rr .�r�is ,tJe:cl i r�ibt, dessen Ebene z u r  Alhidadenaxe gen au senkrecl� t: . · - . i  

„ · · ; steJ1 t ;s �V;äre, di� ; Limbusebene zu derselben Axe ni ch t senkrecht ,  also dem er·. · 
;: . ;L .� '• - . .-�<. . ·, · · : .�. • . . , . 1 . • : : -

w�hnfä 1L;-_� _re is� ' ltlc�t p��al lel ,  so würde sjch der . Abstand zw1lsche n  dem, Nonfüs_ 
· t�de_r _,·,l\1 ikr6sk:9�tle)::)iüd, l. i l)1bus bei · I)rehung. :r.ler Alhidade ver�n�ern · und die AQ.• 

_ )e�ung _·wµra� · uni1'öktkh sein . „Es kan n  aiso die Alhidadenaxe vo H der Se11krechten _ 

.�<- ·:":z_ur:-Li11Jhu.sebe1ie' 'iJ-ich't.beliebig viel abweichen. Nimmt man aber an ,  d&f.l die Ab· .. 
}'/ :; '��ichu ng: seJ1r kl�jh · i:st �IHI' bei · den A ble.s4ngcn unme rk lich b Jeiht, . so witd darau� , · 

:·3;._ n�r' "'�,ine . '.kl�ipe · .�or�e�. �-i(ir1_ 2;. Örd nunG' e!}isteh,en, welche. pr�ktisch · immer gleich · 

1,;:�·: :�'�Jl_ ts:h111d da1,t!� � n
.
b�:r%.�si

_
cbtigt lJ��iben ��1i n , , f.u's pief.:en' G r���nde _ist im folgerid�_n · ' 

-'. r� �1. �no1p men, da!J d! :�- :A:lb 1dade.11axe. z ur J .,,imb1�sebeo'e , genau st.tnk recht  steht" . , , 

. "' ' ' ,;;;�: :ri')�--��;��;;��ii��;fü�i1 ;;§, �;.t::i:1;:'�:�::�·&·l ;'.;•:•t.���;�1',,�;j�f). ; 
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Nach diesen Vorbemerkungen gehen wir zur Theorie des Theodol ites über. 

H 

Denken wir uns eine Kugel von 
unendlich großem Radius , deren 
Mittelpunkt C der Standpunkt ist. 
Es se i Z das · Zenit des Ortes, 
ZN der Meridian, Hf/ der Hori­
zont. Die Richtung der Alhidaden· 
axe trifft die Oberfläche der Kugel ·;:·. 
in einem Punkte v, dessen Lage :; 
durch sein · Azimut · A = N Z v 
und seine Zen itdistanz ), = Z v fest­
gestellt ist. Per größte, Kreis 1 T, 
welcher zur Alhidadenaxe Ci' sen�· .. · �: recht steht; wird auf. d�t Kuge� die · , '.) 

__ ...,. _..... Richtung der Limbuseb�ne darstellen . . · ·:::t: - . . ' -
· Es seien - M und K die . Punkte, . in -· .; t� 

--�welchen · di� Richtungen der Ziel- und Hori�ontalaxe die Kugel tr�ffen. · Jm �phäri„ . �\:1 
.·. . · scben · Dreieck v KM bezeichnen wir . ' . - - _;,: };i. �t:?/�·.·) �'?; '-. · . , . � • �. 1(, · ' 1( 'v, ' · ' . · .' .;· ·'··.� (-'.,';i}J� 
?��- ·_; , ,:; : '· · ,· : . • MK- - z- + c, v �� ,2 :� �_, . _y!f � �'- MvR = �r -t- �··: -. . „: , ·· :.�· -. : · „:�:w� 

,;�P;' � CSollim�tionsfehler) , . und · !, (�ei�ul1g\ de(, '.Horizonta.laxe . ge�.eJi\.�I� , J)mbü�f:„'�; ,, , 

:�;��·eneJ konstant S,_in4;_ · o�·r Boge� t .· Jäßt �i.c� · am '. _Ve_ttilt,�lkreisf · fo\g�qcter.maß, �_n· A: .. . 
';:b��„i�

.
9Jen. · _E� s�! . B. -�:ie �bJesung. -�m_ Vert�.�al�rtfü�e, _wenn , d.ie. �ie.l��e< P.a�h �1t:1:� 

}$���\' }�.�,�, .U?�: /J:o . :•,�i'� . ;�on�t�_ (lte , .. Abl�s��g , a�t :.� .em��lqe)_l }�r�i��;; - ;���l!l_ · 
.

. �rt;,:��tJtf� �Bte· Ktei·s KM 'mit Kv zusammenfällt. .Dann " ist · . . ·· · . · t'·. . .„ , >' :) : ·  : . • ,  ·.- t: ·. :>?\�� 

,:,�.;;�;t; s:,:�f : ß�z��$�+l�:�:i� ��;:· .:L'.;i;�} .�• : · :�:�:�t 
:;.j� ;·o,;;W.inket. ß· .. )aOfisi�lt ·:�,ii . . (ieQ;$e1tie�:;i)io1�c'k,. •r�itieln.' · .\Vif1�11�1>�ö , 11 ·�nil16�'� (:�.��::/�·�· :�' \: "  ,.'" · '· . ' ' • �� „ . . · '  , ·' , 1 1 ' <: �� � ' \ ; · ;� . - ��;i.:• '. '. \ '/ , r . ··, .., � · „· �" · · 1 ·\ /;t "" /: �{ '>r,'� • � . . „ ,�:� 3' : „,. ·;, _ : :· _ ._ „ � Sl:P.-t' �:rCQS ·t Sll( b �,.tUP ,. ,CO& ,!J. . SJn. ß.; . · :, ·'�\":. � _,' , ' 1'.' : 

-�:,��,�� -::.� ·: · . ,  :. /.(,;�� .__. , ,- . . , -- --: <C . . . „ �:���·- . :- :,,..·>:�(· _,J .:�J: �·::;:�· ft>�;i\�' :?·:_,��-
\ ·;-, �" "(, :·:-· ·. '. . , · : · „s; ,.. A . , - : ta'16" "c�t f'cfil y;,, _;-� JI Pi.�"· '- , , ; .: , .„N'l �">; ·· ''-5)·-:·:·_ ·· �' "·' r i · • ,  c· �u r;. ===?-r · ... �· · '-!" ·; \;'' \lif'·� � . „  " .& " „�k'"·: 1 •� 1 • .- .... ,J • , „ 1 � �tJ \, " .>.';;\" ·:: .: · �! · : ' !  / • r. ;.\ „ ,  ·. ->:.: _,.1�, ��,)�'='���): ·���ejr;1:\��·„ ;{ J�:�!;�·:J�:,�(: t' ·;: :\ �.�fo 

< :;} "„ , _,- „·�e�l: � - �ttd.�P- ���"�h„�� _§hit1 ,,:,)„_:�9��j .�r: Wi'�· ���- �,��- 'i��:�'.·-��.�„, 
·�f;zJnitd.iitriil�-::�--�}i.?'�· „ ��; Zi�it�\lfcM �6:e,tbil.miii:��.:,���;:��-.-13·i;�ie: :,��l�s.µ · · · ') ';·: - ··· f��i�1�r�i�t.:��e��;-�d,�f: �1�1·��.i•i�6� '; ;�. "kV) •-�>;� - „ _ „ . • ��; "' -;;�aj�_;.!:J,t��� 

·hen· ··,»ri1s� �,_·�weilli��d,·r· · ·:, lt�:.\ _:': �4thf qp�ifäll��'. ::_ '.iiiu'0 -1 . 
t�;,1e ,"�sor fi·· - !� · d�,:  · iiirii . „��:1·':.�b�i .: �� ca0 · '�)" jf „ �t,)i.si >\';:-�:�., 

'i�'�'',:

·i.i1�J!�i�J;;:��.::

�

'" ·�ji;�;;J�J�i�;��!rt r.,·; "· , . �:1•• _ „ ·„,". ::_;:.c.r." ·-·:'. ; ··�,-: • . ��: '? r.: ·�. �i ;'.i/��:� - .:( .� , .;„„ ··� .. . ��'t ,\,�r!- ;„.- :���t\fii,i�. ���:.� J�' ):'. ' "' '::!;�tt�t�: . . .. . ., 
, . . , 

,
· )

�

-

,:,t��:{1�.�� . „ , . · , ,. 'dit lliflf " 'UJJd" �l'" · ' ··' ' 
!: ;:'tiill!Y· w' 

' \,, . L� 

,:'1��f1���:��1'f . „_ :ht\}��hi;:.��i� 
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/, v K = A - .110 = r<, • • • • • • • • • • 6) 
Z.;1111 = �'... + /3 + ({ ... 
'll21l'1 = A -- a, 

• und aus dem Dreieck Zzu11 finden wir 

sin ( /1 --- a) sin ::; = sin !;' cos (a + ß) ) cos (11 -- a) sin z = cos � sin ). + sin � cos A. sin (a + ß) 
J
. . . . . 7 )  

· cos z = cos � sin ). - sin � sin ). si n (a + ß) 
Die Formeln 3) - 7) lösen unsere Aufgabe : sie bestimmen das Azimut a 

und die Zenitdistant z der Zielaxe nach den Ablesungen A und B an beiden 
· Kreisen und den Konstanten b, c, )., A, A0 , B0 • 1 

Nehmen wir jetzt die Instrumentenfehler b, c und ). als kleine Größe J .  Ord· 
nung an; so Jassen sich die Formeln 4), 5) und 7) folgendermaßen umformen : 

' b2 -j- c2 cos � =:; cos � - b c  - --2 - co s {;' -� GI. 3. Ordn . .  . 8) 
' . . . . c 

. .· ;� . . . . . . :f � b cot � + sin ' + Gl. 3. <?rdn. . . 
. 

• . . , 
· • 9� - .  · :>-·.·�- ;(j/;: „.� . . __ . {-:, ,. ( ' . .  ,�\l. . ' . ,: . . . -. • ·. . 

YK:.'.::�Hf (4-� et) sin .z :;::;; si!1 �·cos{a + ß) · . . } I O) '.f.;f·eoj) '.(J4 ;...,· 1i) $ih :� =:;i=· I.. CQS � + sin � sin (a + ß) � -!· A.2 sin � sin .(" + ß) + Gl. 3 - . : ;?� "· .': ' ': i' ',' < - > t  . ' ' ·.. ' " '  - -, • . ·� 

, \ , <  '; • _ · :,, · '  _ :- :c;:os 11 ;:;:  cos) t - f &in b sin (" + ß) - !- 1.11 cos b +-GI. 3 . • • • 1 1 ) · , · ; 
f · · '  · . . · •· '�us ;den' betd'�n ·�·(}let�hu\1get1 J 0), erhalten. wir leicht folgende : . " 
{ . Slp. ("'l�--a+ tf +.ß> siß'e\.:.. sin i+ i cos �- sic1 {� + ß) -- t .t» sit1. t sin" (a + ß) + GI: t · 

, „. . C?s (J :___·,, + a.4:-ßJ sht l{ � . .t· cos b CÖS (� + ß) - l �I! sin t sin a (et -:+· ß) + G.l. 3. ' · ·: 
· Hieraus . 

cot '( A __ a + et+ ß) = � cot t eo� (� + ß) �- -LJ.1 sii:_7J � -1- Jj �+-�· 3 
t\�-. . : · 

. · 11 + ).  C()t � sm ( « + ß) - -� ).2 stn• ( ix ..:j- /:J) + GI. 3 '  
/ ; < · ,Qder; 

. . � �· . � ' ' 
: ' \ ' 

-. 

„;�;� 'A_ + a - IX -- ß ' A. cot t cos (a + ß) - .p.11 ( l + 2 cotll e)"sin 2 (et + ß) + Gt 3 .  
'.'.IJ�.:)·. ::, eetzen wir auf der linken Seite a = A: ..... A0 und bez�ichnetl ' · 

;·:�::'<::: .<.· , .. , . , 1 , . . . . n 
. 

. · · ' 
._ ,  .. , A -: -2; � A9 ':;::"$t, „ 

-· 

„k�n�tant ist, so _haben wir _ . · " , , · 
. 

. . . , -,. iJi�bs:� + fi +·� cot-,,cos,(�·+ß) ·� ·P'( I f 2c9t j �) si11 2(u + ß) +Gl. 3 . .  ; 1 2). . :- ., ,•) :\f . . . 
_ ·- . /-" .,v_ " '' ,:'_ ., ,._ \?· -:' • _/ - . r . - -, , 

. 
-„ • .i . 

_, ;_ };·�: :11;,): ;,,,_, � :;�.Cth:G��lchun·gen 8) un<l J l )  · haben · wir 
t'.;i :: . .  't�. ; ::'.f'.�7-�.';:.;/:;'f/�::11;/'.·r;

·

·< 
· li c , . b•+ c.• i 

, 
· 

· ,:· · �·. , · · •  •·· "' „ •.. , . „„ „ _e ;;;:- i ·&· r - + ��....., cot t +· GI 3 · · · -
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:··/';>(�;! �- · < . . � · ' .  i · . 1� ,)�{�ii sio (Ci ·�- ß ) +. ' _t_ ).II cot t cos2· (a + ß) + Gl. 3.  ; �'�"" � w.'?��1 ·• , f ,_.,.„ ; � ,_� .J·_• �. 1 � Si :<.· • ·• ;-T.-_ · ' · 1 , · ··; , 
�, .7·��· : · Hi�raus "�'� 1• · ·:· ,.1;· ·1 • ·,' · _ • • • . 

• • • 

J/�f·\ • :, � .� ' i -; :· ' �_ ; „ �. „�:,.. .:„ : '�·� � �/, � . ' · � ; ' 1 ' '1· � '  1 • � � 
; , :{�.�!}: : -_. .: J:.�.��:�'.�:· �•,l\�� ,;f ß� + „i �•·cot· t co�2 (" ·+ ß) '."h�. '.· " , , . , 
� .:t;.;.tt;'1. � :' · �::11.:t> �: ·'&i:"':· b f;" i11/6,� ':"1* .c' . , .s- � · ..L.·' GJ " · , , „�,-< . . ' , . 
, _„�··i:·,„-, · • .  - , ; - . ' : · -w�i':�r �J"-:" . , 2 . cot 1l . q·: ·· . „ . . .  ,,, . . . . . . 
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Führen wir  end l ich  i n  1 2) unJ 1 3) den Ausdruck /i a u s  9), so erhalten wir 

b i s  zu  den  Gliedern 3 .  Ord1 1 u 1 1 g : 
"·1 -- A0 = o:, ± (H - B0) = S', 20626 5 = Q ,  
A t (} 1 l , ,,, L C J 1 ,.., • } b 1 � Y' . • a = n - - � "  ·i- o cot l:i -r- - ;„--·;.·, -r r. cot L,, cos a - -- " cot- � sw et -S i il L,, {) 

1 1 cos �/ . 1 ' <)  ( 1 + 2 2 "'') . 2 -- -- c rv -� s1 n a - ---- 1c - cot ':. srn a Q s1n2 L,, + Q  
z = ± ( JJ -· B0) + ,l s i n  a + -+- b 2  c o t  �,  + �- b'c cosec ·�, + 

„ Q  Q 
t-- ) 2 ..,., L .J b Y' + 1 . COS Cl +' l , ll ..,., • . 2 . - -- c cot 1,, - 1 -·- ;., cot 1:, cos a -- . c ), -:--1 -- "' cot � cos f(, 2Q · Q Q Sill � 2 Q . 

In den beiden letzten Formel n ,  welche · die Entw ickelungen des Azimutes 

\ ' \ '  
\ 

cler · ZeHitdistanz der Zielachse nach den Potenzen: der fostrumcntenfehler . · 1' 
darstellen ,  �ünd alle Glieder der 1 .  und' .2 .  Ordnung berücksichtigt. ..:7''J ' .i::': - ---------- \l.�� 

Versuchs· �n�er "w�:!�:'��u�:.:��n��t:.�essungen .
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, „ Dem :rühr
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igen und "�1msicl�t igen. Lei ter ·der  geodät isch�n Gn1pi�.e ·, i 1� k: u . �· .:.: ;�1 

,; �1htargeograph1schen Institute 1 11 Wien , :i-, .  u .  k .  Hauptman n L A !t,d �)e, s�, i s t  es . <�� 
i: �tf , Qaqken , daß das k . . u .  k .  rn i l i tilrgeographische I nsti tut · i n  Wien "tiht�r · d·em : .1;� 

t&::;���i.�lbmvußten ,  all en zeitgein äßen Neueru ngen , �_uf ·· geod�tisch�rif, _Qebtete voU .e · · "' 
'i'-��-rfligu.ng �zQclle.l1�en _ Ko�nmanc�an.ten ,  �ein�r, .�x.z: �r!�nZ . de� _Herni ,: k_.- A/ k  :;.- Feta:.;�. ·'.�'.t,ij 

:m�rschalle�tnant Otto f T a n k, 1 11 teres�fl.�\lte 'Ver�uchs- und . Ve�g\�1chs-L<�11ge1� .- ')(� 
. _ . iu:e·ssungeri �n' der \;\/iener-�eusHi<lter Basis · im . heu;ige
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re · angeordne� h:it .  ,,�,;; 
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'{. -3 , . 'die : �'1.e$&ung des genayin teti Sasi�dtitt�ls : mit I nvar�r:äbte:lr ./>v� ,·. c ; «<. �cf: 
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